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Zurück zu Beweglichkeit, Aktivität und mehr Lebensqualität

Kniebeschwerden können in jedem Alter auftreten und den Alltag deutlich beeinträchtigen. 
Die Kniearthroskopie ermöglicht eine schonende Untersuchung und Behandlung vieler 
Erkrankungen und Verletzungen des Kniegelenks.

Mit dieser Broschüre möchten wir Ihnen einen verständlichen Überblick über den Eingriff 
geben und Sie auf das Gespräch mit Ihrer behandelnden Ärztin oder Ihrem behandelnden 
Arzt vorbereiten. Ziel ist es, Ihnen Sicherheit zu vermitteln und Wege zu mehr 
Beweglichkeit, weniger Schmerzen und einer höheren Lebensqualität aufzuzeigen 





Wir beraten Sie individuell von der konservativen Therapie bis zur OP-Vorbereitung. Eine sorgfältige 
Vorbereitung ist für uns entscheidend für den Behandlungserfolg

MainMed MVZ 
Unser 
Konzept

Die Operationen erfolgen in den renommierten Einrichtungen der Rotkreuzkliniken Frankfurt sowie in 
der Asklepios Klinik Langen.

Operative Versorgung nach modernsten fachlichen Standards – verbunden mit einer persönlichen 
Betreuung während Ihres Krankenhausaufenthalts.

Bereits nach wenigen Tagen kann die individuelle Entlassung in die vorab organisierte Rehabilitation 
erfolgen



Anatomie und Funktion des Kniegelenks

Das Kniegelenk verbindet den Oberschenkel mit dem Unterschenkel und ist das 
größte Gelenk des Körpers. Es setzt sich aus dem Gelenk zwischen 
Oberschenkelknochen und Schienbein sowie dem Gelenk zwischen 
Oberschenkelknochen und Kniescheibe zusammen. Die Kniescheibe liegt vorne im 
Sehnenverlauf des Oberschenkelmuskels und ist über das Kniescheibenband mit 
dem Schienbein verbunden.

Die Streckung erfolgt vor allem durch den vierköpfigen Oberschenkelmuskel, die 
Beugung überwiegend durch die hintere Oberschenkelmuskulatur. Bei gebeugtem 
Knie sind zudem leichte Drehbewegungen des Unterschenkels möglich.

Die Gelenkflächen sind im gesunden Zustand mit Knorpel überzogen, der Druck 
abfedert. Die Menisken verbessern die Lastverteilung und Führung. Eine 
Gelenkkapsel umschließt das Knie, während die Synovialflüssigkeit reibungsarmes 
Gleiten ermöglicht.

Für Stabilität sorgen Innen- und Außenband sowie die Kreuzbänder. Sie verhindern 
seitliches Wegknicken und ein Vor- oder Zurückgleiten des Schienbeins gegenüber 
dem Oberschenkelknochen.



Durchblutugn des 
meniskus

2 menisken

Anatomie des Meniskus



Meniskusriss
Der Meniskus ist eine elastische Knorpelscheibe im Kniegelenk. Er verteilt die Belastung gleichmäßig auf das Gelenk und wirkt als Stoßdämpfer. Am häufigsten ist der Innenmeniskus 
von einem Riss betroffen.

Ein Meniskusriss zählt zu den häufigsten Knieverletzungen. Kleine Risse können oft ohne Operation 
behandelt werden. Treten jedoch Schmerzen, Schwellungen oder Blockierungen des Kniegelenks auf, 
kann eine arthroskopische Operation erforderlich sein.
Häufig entsteht ein Meniskusriss durch alters- oder verschleißbedingte Veränderungen des Gewebes. 
Dann kann bereits eine geringe Belastung zu einem Riss führen. Bei jungen Menschen und Sportlern 
entsteht ein Meniskusriss dagegen meist durch eine Verletzung. In diesen Fällen kann eine 
Meniskusnaht häufig eine vollständige Heilung ermöglichen.
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Nach der OP
Bereits kurz nach der Operation beginnt die Rehabilitationsphase 
mit einer schrittweisen Belastung des operierten Kniegelenkes. 
Gemeinsam mit Physiotherapeuten lernen Sie, Ihr neues Gelenk 
sicher zu bewegen und im Alltag einzusetzen.

Ihr Arzt erstellt zusammen mit den Therapeuten einen individuellen 
Übungsplan, damit Sie schnell wieder mobil werden. Die meisten 
minimalinvasiven Operationen sind ambulant, sodas sie direct am 
OP tag nach hause dürfen. 
Am Folgetag wird in der Praxis MainMed MVZ eine Kontrolle des 
Kniegeleknes erfolgen. Hier können wir Ihnen auch anhand der 
erzeugten Bilder aus der OP den OP Verlauf gemeinsam 
durchgehen und Ihnen im Anschluss alle notwendigen 
verordnungne ausstellen. Diese Nachbehandlung ist ein 
wesentlicher Bestandteil des Therapieerfolgs.

Anfangs können noch Schmerzen auftreten – das ist im 
Heilungsverlauf normal. Bitte sprechen Sie offen mit Ihrem Arzt 
darüber. Mit fortschreitender Genesung werden die Beschwerden 
deutlich nachlassen, sodass Sie mit Ihrer Knieprothese wieder ein 
aktives und schmerzfreieres Leben führen können.



Dr. med. Florian Rüger

Ärztlicher Leiter des MainMed MVZ und 
spezialisiert auf die operative Behandlung 
von Erkrankungen der Schulter-, Hüft- und 
Kniegelenke. Sein Schwerpunkt umfasst 
sowohl moderne arthroskopische Verfahren – 
für die er AGA-zertifiziert ist – als auch den 
Gelenkersatz an Schulter und Knie.

Die operativen Eingriffe führt Dr. Rüger in den 
Frankfurter Rotkreuzkliniken durch. Zudem ist 
er als Oberarzt in der Orthopädie und 
Unfallchirurgie der Asklepios Klinik Langen 
tätig.

Sein Anspruch ist es, höchste fachliche 
Qualität mit individueller Betreuung zu 
verbinden und für jeden Patienten eine 
maßgeschneiderte Therapie zu entwickeln.





Kontakt

Orthopädie MainMed MVZ GmbH
Kaiserstraße 1
60311 Frankfurt
Telefon: 06913385890
ortho@mainmed-mvz.de

Kliniken Rotes Kreuz
Königswarter Straße 8 - 16
60316 Frankfurt
Telefon: 069 4071 0

Asklepios Klinik Langen
Röntgenstraße 20
63225 Langen
Telefon: 06103 912 0
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